
Herzlich 

willkommen 
zur dritten 

Mitgliederversammlung 

des Sozialkreis Sulzbach 

e.V. 

(nach seiner Neugründung 

am 8. Dezember 2015)



In memoria - Totengedenken

Anneliese Brenneis + 4. Oktober 2018
Sie war die gute Seele unseres Kleiderlagers.  

Viele, viele Stunden, Woche für Woche, bis ins hohe Alter, bis zuletzt hat sie dort 

für Menschen in Not gearbeitet. 

Mit Akribie und Unermüdlichkeit sortierte sie Woche für Woche Tonnen von 

Kleidung und Wäsche. Ihr lagen besonders die Kinder- und Seniorenheime in 

Polen am Herzen, für die sie stets die passende Kleidung und Sachspenden 

auswählte und in die entsprechenden Pakete sortierte.

Der Sozialkreis hat ihr viel zu verdanken.

Möge sie angekommen und auf ewig aufgenommen sein bei Gott, auf den sie 

vertraut hat. 

Wir werden ihr immer ein ehrendes Gedenken bewahren.



Tagesordnung

1. Bekanntgabe des Protokolls der 2. 

Mitgliederversammlung 17.04.2018 
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3. Bericht des Kassiers

4. Entlastung Vorstandschaft/Kassier

5. Aussprache und Infos zu aktuellen 

Projekten



Protokollnachlese

1. Bekanntgabe des Protokolls der 2. 

Mitgliederversammlung vom 17.04.18

 Dank an Protokollant 
Karl-Heinz Klameth

 Kopien liegen aus

 Einsprüche bis 1.05.2019 
schriftlich an 2. 
Vorsitzenden



2. Bericht der Vorstandschaft

Ein Überblick



 Was sind persönliche Notlagen– Beispiele

 Schnelle, unbürokratische Hilfe und Diskretion

 Ursprüngliche Idee der Nachbarschaftshilfe

 Kontakte, Netzwerke, Vertrauensvorschuss

 Einfühlsame HelferINNen – Großer Dank!

Bericht der Vorstandschaft



 Asylbewerber in Sulzbach: „Es wird Zeit,  

Erfolgsgeschichten zu erzählen“ 

 Unterstützung in besonderen Notlagen bei ca. 

20 Familien in der Umgebung – Beispiele

 Art der Hilfen: Lebensmittelbeihilfe –

Umzugshilfen / Einrichtungshilfen-

medizinische Notfälle – Bewerbungen -

Behördengänge 

 18.694,50 € (2017:31.699,00 €)

Bericht der Vorstandschaft



Bericht der Vorstandschaft



Bericht der Vorstandschaft

• Sammel- und Packstation für Polentransporte 

nach Czarnia, und Dzierzieniow 2018: 240 

Pakete

• Sammel- u. Packstation für Kleiderhilfe 

Ukraine, Marokko, ...

• Sammelstation für Kolping Recycling (2 Mal in 

2018 mit Kolping Großwallstadt, insgesamt 

ca. 2 Tonnen entspricht einem Erlös i.d.H. 

von 470 €) 
• https://www.kolping-textilrecycling.de/

Kleiderlager = Kleidung für Menschen 

mit niedrigem Haushaltsbudget
→ Wir erheben für jedes Kleidungsstück eine geringe Gebühr (symbolischer 

Preis), weil die Menschen Kunden und keine Almosenempfänger sind.

https://www.kolping-textilrecycling.de/


Bericht der Vorstandschaft

• 47 Freitagsdienste 

• Wir freuen uns über 2 neue Mitarbeiterinnen!

• 20 Teammitglieder insgesamt

• 6 Mitarbeiter*innen sortieren und verpacken 

jeden Montag Morgen



Bericht der Vorstandschaft

• Sortiment wird erweitert: außer Kleidung sollen auch 

Kücheninventar, kleine Haushaltsgeräte und Kinderspielzeug 

angeboten werden. 

• Es geht aber vor allem auch darum, weitere Zielgruppen zu 

erschließen: (junge) Menschen, die aus ökologischem Bewusstsein 

und/oder Lifestyle gebrauchte Kleidung kaufen möchten. 

• Finanzierung: Bewerbung Preis RCO

Weiterentwicklung des 

bisherigen Kleiderlagers  

in ein zeitgemäßes 

Sozialkaufhaus



Bericht der Vorstandschaft



Bericht der Vorstandschaft

• Zwar mehr Platz, aber nicht genug!

• Deswegen versucht Bassam 

Angebot und Nachfrage 

anzupassen

• Manchmal Unmut wegen Nicht-

Annahme

• Vereinzelt: Einfach abstellen →

Gewerbe-Kühltruhe



Bericht der Vorstandschaft

Unterstützung der Sozialarbeit der FOAn

Fúndacion Obispo Angelelli in den 

Armenvierteln von Córdoba ARG

Bischof Enrique Angelelli+:
„Ich kann angesichts dieser Situation nicht 

einfach das Vaterunser beten, keiner kann dies 

tun, solange es Menschen gibt, denen man ihre 

Existenzberechtigung verweigert.“

➔ mehr voneinander wissen und 

lernen



Bericht der Vorstandschaft

Lieber Andreas,

zunächst einmal möchten wir uns bei euch ganz 

herzlich für die Spenden bedanken, die ihr uns so 

lange schon durch großen Einsatz und Großzügigkeit 

geschickt habt. 

Diese Spenden ermöglichen es uns, auch weiterhin 

denen zu helfen, die dieser Hilfe zurzeit dringendst 

bedürfen!

Brief von Oscar Alvarez, 

Vorsitzender Opispo-

Angelelli-Stiftung

12.10.2018

Brief von Corina Tourn, 

Sozialbeauftragte

12.10.2018



Bericht der Vorstandschaft

IN aller Kürze einige Punkte zur politischen, wirtschaftlichen und sozialen 

Situation…
• Neben der bisherigen Armut im Allgemeinen leidet unser Land unter einer großen 

Wirtschaftskrise, die durch die andere Politik der jetzigen Regierung ausgelöst wurde.

• Wenn wir durch unsere Viertel und Gemeinden gehen und mit den Menschen sprechen, 

sehen wir die enorme Verschlechterung angesichts des wöchentlich steigenden Dollarkurses 

und der steigenden Brennstoffpreise - ganz zu schweigen, dass einige  Menschen schon 

nicht die notwendigsten Grundnahrungsmittel wie Fleisch, Milch, Brot, Öl, usw. einfach 

nicht mehr kaufen können. Für sehr viele Menschen ist es schwer, über das 

Lebensnotwendigste hinaus Strom, Gas, Wasser und Miete zu zahlen

• Armenküchen und soziale Essenausgaben werden immer mehr, vor allem in unserer Stadt. 

• Wir erheben die Forderung nach mehr sozialer Gerechtigkeit.

• Unser Land, das wohlhabend sein könnte und über so großen kulturellen und 

künstlerischen Reichtum verfügt, das fleißige und gut ausgebildete Arbeitskräfte hat, 

befindet sich zurzeit in einer rasanten Abwärtsentwicklung. Weder Einheimische noch Leute 

von außen verstehen das. 

Brief von Oscar Alvarez, 

Vorsitzender Opispo-

Angelelli-Stiftung

12.10.2018

Brief von Corina Tourn, 

Sozialbeauftragte

12.10.2018



Bericht der Vorstandschaft

 Wie andere Organisationen arbeiten wir derzeit mit einer „Lebensmittel-Bank“ 
zusammen, die von großen Supermärkten Milch, Joghurt und unverderblichen 
Lebensmitteln erhalten. –> Tafelmodell

 Mit Gruppen von Jugendlichen aus sozial schwachen Bevölkerungsschichten 
sammeln wir Kleidung und Schuhe, die wir den Gemeinden spenden. →
Kleiderhilfe

 Wir helfen einer Gruppe aus Feuerland vertriebener Menschen, Öfen zu bauen. 
Dadurch können sie Brot für die Gruppe backen und einen Teil der Produktion 
verkaufen, um ihren eigenen Unterhalt bestreiten zu können. → Hilfe zur 
Selbsthilfe

 Wir haben mehrere ältere Menschen, die noch selbstständig sind, an die 
Tagesheime der Provinzregierung vermittelt. Dort können sie unter der Woche 
Frühstück, Mittagessen und Abendessen kostenlos erhalten. -> Information

 Wir unterstützen weiterhin Haushaltsvorstände und Großfamilien, alleinerziehende 
Frauen mit Mitteln der Stipendien → Das sind die Spenden aus Sulzbach.

Brief von Oscar Alvarez, 

Vorsitzender Opispo-

Angelelli-Stiftung

12.10.2018

Brief von Corina Tourn, 

Sozialbeauftragte

12.10.2018



Bericht der Vorstandschaft

Spendenaktionen 

für Argentinien

Insg. € 1.055,90 

€ 4.293,91

€ 383,29

GESAMT

5733,10

Zweckgebundene 

Privatspenden

Inkl. Patenschaften

€ 2.300,00

------------------

Einnahmen

ARG 

gesamt 2018

€ 8.033,10

Überweisung

FOAn 2018:

10.000 €



Bericht der Vorstandschaft



Bericht der Vorstandschaft



 Drei Polentransporte mit insgesamt ca. 
240 Paketen

 Briefkontakt mit Frau Otręba von 
der Sozialstation in Dzierżoniów: 
„In der letzten Zeit ist die Bekleidung
nicht so erforderlich wie früher – wir
brauchen ständig Süßigkeiten, Spielzeuge, 
Bettwäsche, Reinigungsmittel, Babywindel
usw.”

Bericht der Vorstandschaft

Polen



 Zweckgebundene Spendeneinnahme 

135,00 €

 Spende nach Dzierzowiow

für Anschaffungen    500,00 €

 Kosten für Spedition, Kartons, 

Verpackung: 2.319,31 €

Bericht der Vorstandschaft

Polen
Teilen wie 

Sankt Martin 
Spielzeug-, Kleider- 
und Geldspenden

der Kinder



Sollten wir zukünftig die

„Rumänienhilfe Heuchelhof“ mit Kleiderspenden unterstützen?

 Empfehlung DiCV Würzburg

 Initiator dieser Privatinititative ist Familie Stuhl, die seit 
Jahren Hilfstransporte durchführt. Herr Stuhl kommt aus dem 
Dorf Feleac in Siebenbürgen. Der nächstgrößere Ort heißt 
Bistrita liegt ungefähr 30 km entfernt.

 Alle Spenden kommen auf direktem Weg zu den Menschen 
im Dorf Feleac und Umgebung. Sie werden dort von Familie 
Stuhl persönlich verteilt.

 Situation vergleichbar mit Polen vor 20 Jahren

 http://www.rumaenienhilfe-heuchelhof.de

Bericht der Vorstandschaft

PolenRumänien?

http://www.rumaenienhilfe-heuchelhof.de/


 Sept 2018: Aufruf zu Spenden für die 

Betroffenen der Erdbeben und des 

Tsunami auf Insel Sulawesi / Indonesien

 1.764,55 an Caritas International

Bericht der Vorstandschaft

Gesamt

13.326,29



 Seit zwei Jahren unterstützen wir 

Flüchtlingsfamilien, die im Norden 

Marokkos gestrandet sind, vor den 

Toren Europas um die spanische Exklave 

Melilla. 

 Privatintitiative des Geschwisterpaars 

Karima und Raschid Kebdani

 2018: 11.960,74 €
 Zweckgebundene Spenden: 3.447,00

Bericht der Vorstandschaft

Gesamt

13.326,29

Die 

Menschen  

am Dschabal



 Tiefe Dankbarkeit der Menschen zu spüren. 

 Zum Beispiel haben unsere beiden Gebäude Strom, 
und zwar den ganzen Tag. So können die Familien 
jetzt einen gemeinsamen Kühlschrank und eine 
Waschmaschine nutzen, die mit Spenden aus 
Sulzbach gekauft wurden.

 Kinder in ihren schönen, vor allem warmen 
Pullovern, Hosen, Schuhen und Anoraks. Auch die 
Schulsachen sind im Einsatz und werden wie kleine 
Reichtümer behandelt. 

Bericht der Vorstandschaft

Es geht voran 

am Dschabal
Bassams Bericht 

vom Februar 2019

Im Vergleich zum letzten Mal hat 

sich Vieles verbessert



 Die beiden Gebäude von den Menschen 
selbst hergerichtet

 Das Wasser aus der Zisterne ist 
weiterhin gesichert

 Kochstellen wurden durch uns z.B. mit 
größeren Töpfen ausgestattet.

 Unsere monatlichen Spenden für 
Lebensmittel sind vor allem für die 
Kinder wichtig, um wenigstens ohne 
Hunger leben und sich entwickeln zu 
können. 

 20 € pro Familie stellen wir Familie 
Kebdami zur Verfügung, um Reis, Öl, Mehl, 
und Gemüse kaufen können. Fleisch ist zu 
teuer und deshalb nicht möglich.

Es geht voran 

am Dschabal
Bassams Bericht 

vom Februar 2019



 Neu: Kebdanis haben zwei garagenartige 
Gebäude umgebaut. Dort sollen auf 
jeweils 36 qm zwei bis drei Familien 
gemeinsam wohnen. Toiletten, Bad und 
Küche werden gemeinsam genutzt. 

 „Auch eine Familie mit einer 
bettlägerigen Oma, die ich schon beim 
letzten Besuch kennengelernt habe, wird 
dort einziehen. Dafür haben wir bereits 
ein Pflegebett geschickt, das wir ihnen 
ausleihen. Diese Frau mit ihren 
Beschwerden in Decken auf dem Boden 
kauernd zu sehen, war unmöglich!“

Es geht voran 

am Dschabal
Bassams Bericht 

vom Februar 2019



Es geht voran 

am Dschabal
Bassams Bericht 

vom Februar 2019



13 Mitglieder der Besuchsdienstes

 Verantwortlicher Ansprechpartner Diakon 

Karl-Heinz-Klameth

 Regelmäßige Austauschtreffen, auch mit 

Klinikseelsorger*innen

 Koop mit PG Leidersbach

Besuchsdienst auch in den 

Seniorenheimen und für zuhause 

gepflegte Personen?

Bericht der Vorstandschaft

Krankenhaus
AB und Erlenb.



 Oster- und Weihnachtsbesuche von jeweils ca. 110 

kranken und/oder alten Menschen in Sulzbach und 

Pflegeeinrichtungen in der Umgebung. 

 Ca. 20 Mitarbeiter*innen

 Neue Mitarbeiter*innen immer willkommen

Bericht der Vorstandschaft



 Besonders nette Menschen werden von 

zwei Mitarbeitern besucht! 

Bericht der Vorstandschaft



Amnesty-Foto-Ausstellung „Menschen auf der 

Flucht“ im Haus der Begegnung in Kooperation 

mit Amnesty Kreisgruppe Miltenberg → Mehr 

politische Arbeit?

Bericht der Vorstandschaft

Und dann noch…



 Mitgliederzahl um 3 erhöht: aktuell 116 

 Geschätzt 2500 Menschen, die uns im 

Laufe eines Jahre in irgendeiner Weise 

unterstützen… → Das macht Mut! 

 Nächstes Jahr sind Vorstandswahlen

Bericht der Vorstandschaft

Und dann noch…



 18. Dezember 2018

 7 Tage vor seinem 90. Geburtstag wird Hermann 

Amrhein zum Sulzbacher Ehrenbürger ernannt.

Bericht der Vorstandschaft

Und nicht zu vergessen…



 Wir gratulierten ihm, aber auch der Marktgemeinde und uns!

„Du hast etwas geschaffen, was für Sulzbach und 

unser Zusammenleben einen Mehrwert darstellt, eine 

Wertschöpfung, etwas, das für unsere Marktgemeinde  

wertvoll ist und woran sich die Bürgerinnen und 

Bürger ein Vorbild nehmen sollen.

 Samariter – Mann der Tat – Motor und Motivator

Bericht der Vorstandschaft

Und nicht zu vergessen…



Bericht der Vorstandschaft

Und nicht zu vergessen…



Herzlichen Dank…
 allen Männern und Frauen, Jugendlichen 

und Kindern, die sich in irgendeiner Weise  

im Jahr 2018 für die Anliegen des 

Sozialkreises engagiert haben!

 allen Mitarbeiter*innen, Mitgliedern, 

Spender*innen und Unterstützer*innen.

Bericht der Vorstandschaft



Besonderer Dank…
 …an Bürgermeister Martin Stock

 an die Damen und Herren des 
Marktgemeinderates und Verwaltung 
für die stets kooperative 
Zusammenarbeit.  

 Danke auch dafür, dass uns das 
Gebäude in der Hinteren Dorfstraße für 
das Kleider- und Möbellager kostenfrei 
zur Verfügung gestellt wird.

Bericht der Vorstandschaft



Besonderer Dank…

 An Pfr. Arkadius Kycia und an das gesamte 
Pastoralteam (→ Kontaktreffen 2x im Jahr)

 an alle Pfarrgemeinderäte und 
Kirchenverwaltern sowie den Sekretärinnen der 
Pfarreiengemeinschaft St. Christophorus für die 
selbstverständliche Zusammenarbeit und die 
große Unterstützung in unterschiedlichsten 
Bereichen!

Bericht der Vorstandschaft



Herzlichen Dank…
 Sie/Ihr alle sorgt dafür, dass der Sozialkreis 

nicht nur Verein, 

sondern  

ist und bleibt

 …damit möglichst jedem eine Hand gereicht 
wird, der Hilfe braucht!

Bericht der Vorstandschaft
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Bericht des Kassiers 

Sparkasse € 10.712,87

Raiffeisen € 10.004,30

Zuwachssparen € 20.044.47

GESAMT € 40.761,64

Saldo zum 31. Dezember 2018

Saldo zum 1. Januar 2018

Sparkasse € 11.584,78

Raiffeisen € 12.156,40

Zuwachssparen € 20.040,04

GESAMT € 43.781,22



Bericht des Kassiers 

Übersicht Ausgaben 2018 

2018 2017

1. Hilfen vor Ort
€ 21.594,82 € 37.846,00 

davon 

Flüchtlingshilfe

€ 18.694,50 € 31.699,00 

2.  Argentinien
€  7.030,00* € 12.045,00 

3. Polen
€  2.819,31 € 2.070,01 

4. Katastrophenhilfe
€ 13.725,25** € 6.925,24 

6. VW-Bus
€  4.110,27*** € 6.981,36 

**davon 11.960,74 Dschabal / € 1.764,55 Sulawesi Indonesien

* Zahlung in 2019 i.d.H.v. € 3.000, damit Gesamt 10.045 €

*** 2017 Reparaturen € 2.400,00



Bericht des Kassiers 

Übersicht Spenden 
2018 2017

Gesamt Davon € 39.745,95 € 40.728,98

Davon Polen € 135,00 € 970,00

Davon FOAn Córdoba € 2.300,00 € 2.735,00

Davon Erdbeben/Tsunami 

Sulawesi
€ 1.764,55 € 2.538,60

(Ostafrika)

Davon Menschen am 

Dschabal
€ 3.447,00

* € 7.300,00 über Gericht



Bericht des Kassiers 



Bericht der Kassenprüfer

Am Freitag, 12.04.2019 wurde von Markus 

Krebs und Christine Trautmann die Kasse 

des Sozialkreises für das Geschäftsjahr 

ausführlich geprüft.

Hier ihr Bericht:
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Aussprache und Infos zu 

aktuellen Projekten

 www.sozialkreis-sulzbach.de

http://www.sozialkreis-sulzbach.de/


Aussprache und Infos zu 

aktuellen Projekten

 Weiterentwicklung des bisherigen 

Kleiderlagers  in ein zeitgemäßes 

Sozialkaufhaus

 Kleiderpakete nach Rumänien

 Besuchsdienst auch in den 

Seniorenheimen und für zuhause 

gepflegte Personen?


